
Frej~tag,12.Jänner, 18.30 Uhr

30O‘ ~eransta:1tung
des Li~t~rar~hen Quartiers

~: .: act~~.isch
(Deut~ch1and.)
Der Suhrkamp-Verlag ermöglicht dem vierzig
jährigen “lyrischen Genie“ (M. Walser) eine drei—
bändige Werkausgabe seiner bisherigen Arbeiten.
Achternbusch glättet nicht, er streicht und fügt
hinzu, was ihm heute für das Verständnis wichtig
erscheint.

Hinweis: Am 11. Jänner, 20.00 Uhr, findet im
Österreichischen Filmmuseum die österreichische
Erst~ufführung des neuesten Achternbusch-Films
D~ ~ge Mönch statt.
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Montag, 15.Jänner, 18.30 Uhr

HÖRSPIELMUSEUM:

fährtensuche
alfred andersch
Der ORF - WeLle Wien und Studio Burgenland -

sendet am Samstag, 13.Jänner, 16.00 Uhr

RIP VAN WINKLE
von Max FRISCH.
Am darauffolgenden Montag, 15.Jänner, 18.30 Uhr,
bringt das Hörspielrnuseum im “Literarischen Quartier“

DER ALBINO
vor ~red Andersch.

Viei‘.. ahre nach zweitem Weltkrieg und Nazizeit wird
im dreckigsten Viertel von Venedig ein unbekannter
Deutscher von einem unbekannten Engländer ange
schossen. In abwechselnden Monologen, getrennt
durch Zeitungsmeldungen über die Tat, geben nun
die beiden Männer Ihr Leben zu Protokoll. Sie sind
in Ihrer Schuld Werkzeuge einer Politik, die
“die Ausnutzung der uralten Träume der MenschhelV‘
betrieb: für den Deutschen Kramer “ die Ausgeburt
eines bösen Traums von der Rasse “, für den
Engländer OMalley der Traum von der“ Ehre “.

Dienstag, 16.Jänner, 18.30 Uhr

nestroyll:
Der zweite von drei von der Internationalen Nestroy—
Gesellschaft gestalteten Abenden im
Literarischen Quartier:
Dr. Johann HUTTNER: Johann Nestroy:
Ansichten übers ‘flieater.

Freitag, 19.Jänner, 18.30 Uhr

o.p. ~ie‘.F
catanna cai‘Sten
0(thmar) P(eter) Zler(linger) hat mit seinem
Erzählungsband Traumlos bei der Kritik in
Deutschland und Osterreich einhellig Lob geerntet.
Derzeit arbeitet der in Lend (Salzburg) lebende
Autor an einem umfangreichen. Roman. Traumlos,
Alfred Winter Verlag.

Catarina Carsten ist Berlinerin, lebt seit 1964 In
der Nähe von Salzburg. Trägerin des Alma Johanna
Koenig—Preises.
Morgen mache Ich das jüngste GerIcht, 0. Müller,.~
Ps~chlsch krank, Herder. Herr Chäron, Verlag
Alfred Winter.

.~‘i

Montag, 22. Jänner, 18.30 Uhr

fr~z n~
Der oberösterreichi sehe Autor hat Im Herbst Im
Benziger-Verlag den Roman Der Kalfakter ver
öffentlicht.
Veröffentlichungen: Paß, Die Landauer, Feldwege,
Ei~ropa-Verlag. Hörspi ele, Erzählungen.

‘,—rp
Dienstag, ~23~Jännef~,‘18,30 Uhr

LITERATTJRZEITSCHRIFTEN 1

~ww1,~I II~
Wespennest-Redakteur Josef Haslinger stellt neue
Autoren der Zeitschrift vor:
Christa STIPPINGER liest Geschichten aus dem
Leben unter Gastarbeitern (Wespennest 30).
Si:e ist Wienerin
Aiitonio FIAN kommt.aus Kärnten. Beiträge in
~~:. ~

~Wespennest-~20‘,~26 ‚ ‘29.

Donnerstag, 25.Jänner, 18.30 Uhr

._~ _____.

ger~iaru i~ieier (Schweiz)
Gerhard Meier arbeitete 33 Jahre in einer Lampen—
fabrik als Arbeiter, Designer und technischer Leiter.
Seit 1971 ist er freier Schriftsteller und publiziert bei
Zytglogge, Bern.
Einige Häuser nebenan, Gedichte; Der andere Tag,
Prosa; Papierrosen, Prosa; Der Besuch, Roman;
Der schnurgerade Kanal, Roman.
Die Veranstaltung findet In Zusammenarbeit mit der
Stiftung “Pro Helvetia“ statt.

Montag, 29.Jänner, 18.30 Uhr

HÖRSPIELMUSEUM: ‘34Q
sind träume schäume?

rniaesneimer
Der ORF - Welle Wien und Studio Burgenland -

sendet am Samstag, dem 27.Jänner, 16.00 Uhr

DER TRAUM DES SULTANS
von Kurt Kusenberg.
Am darauffolgenden Montag, dem 29.Jänner, 18.30 Uhr
brtngt das Hörspielmuseum im Literarischen Quartier

HERRN WALSERS RABEN
von Wolfgang Hildesheimer.
Dazu Günther Eich: “ Ein lustiges Spiel, aber raben
schwarz. Der Blick aus dem Fenster auf die Raben-
versammlung erweckt Assoziationen von Nachher
und Nevermore, und die Komik in der Verwandlung
läßt die Frage zu, ob es ganz abwegig wäre, sich
auf schwarzen Flügeln davonzumachen. Das Glück
der Zurückbleibenden Ist die Resignation, ein von
Selbstironie und einer liebevollen KöchLn verklärter
Lebensabend. Das ist viel, wenn man bedenkt, daß
die meisten weniger zu erwarten haben.

Es spielen mit: Hanns Lothar, Elisabeth
Fllckenschildt, Lina Carstens und Friedrich Domin.
Regie: Fritz Schröder-Jahn, Produktion: 1960



Dienstag, 30: -Jänner, 18.30 uhr

fnflZschuh ~44
us U I,te.atur

Eine ~und~ätzli~he An~l~rse, ein Pamphlet.
Hinweis: Journalismus und Literatur wird in
den Protokollen 1979 erscheinen.

alte scFimiede
1., Schönlaterngasse 9,
lob Wien, Tel.52 83 29

— ~

Das freie Leseforum für alle interessierten
Autoren im Libresso der Alten Schmiede.
Information und Anmeldung im Vorraum des
Literarischen Quartiers.

Helene C. DVORAK
Mundarttexte, Lyrik
Dwascha WIBCHOWSKI
Lyrik
Klement SCHMIDHOFER
Grundsätzliche “Lelt—Sätze“
der “absoluten Vernunft“
Harry OSCHITZKY
Lyrik und Prosa

Alfred Paul Schmidt
5 Finger im Wind
Roman
Leinen, 248 Selten
S 198,——

Virtuoses Sprach- und Gedankenspiel
und eine überzeugend beherrschte
“große“ Form. Die Geschichte von
fünf jungen Leuten als Count-down
der Kultur.

EUROPAVERLAG

jänner 1979
literarisches quartier
im Kunstveretn Wien mit besonderer Förderüng
des Kulturamtes der Stadt Wien
Leitung: Reinhard Urbach, Kurt Neumann

rlh~ Partner
allen Bankgeschäfte~)

15. Jänner, 17.30 Uhr:

17.50 Uhr:

22. Jänner, 17.30 Uhr:

29. Jänner, 17.30 Uhr:

EUROPAVERLAG

Eigentümer, Herauegeber und Verleger: KUNSTVEREIN WIEN.
Text u. für den Inhalt verantwortlich Kurt Neumann, alle Wien 1,Schönlaterngaeee 9
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